
Bad Griesbach. Das Stockschie-
ßen steht beim Bad Griesbacher
FC-Bayern-Fanclub hoch im Kurs.
Jeden Donnerstag wird in der
Stockhalle trainiert und die Mit-
glieder nehmen auch an zahlrei-
chen Turnieren teil. Einen guten
Eindruck hinterließen die Pom-
perlbuam beim Turnier des Bay-
ernfanclubs „De rodn Neufinga“
in Neufahrn, der sein 20-jähriges
Jubiläum feierte. Bei zehn teilneh-
menden Mannschaften schoss
sich die Mannschaft 1 auf den
zweiten Platz und die Pomperlbu-
am 2 belegten den 4. Platz.

Weitest angereister Fanclub
und darüber hinaus auch der
größte Fanclub in Niederbayern –
da gab es für die zwei Mannschaf-
ten der Pomperlbuam schon zu
Beginn des Turniers einen Son-
derapplaus. Bei den Pomperlbu-
am traten keine Vereinsschützen

an, so ist der gute Erfolg umso hö-
her einzuschätzen. Die Mannen
um Präsident Manfred Wagner,
das waren Jürgen Reitinger, Wal-

Ran an die Daube
Die Pomperlbuam waren im Stockschießen wieder erfolgreich

ter Wilhelm und Helmut Klaffen-
böck, zeigten sich in ausgezeich-
neter Form und gewannen fast al-
le Spiele. Nur der Mannschaft des

späteren Siegers aus Essenbach
mussten sie sich geschlagen ge-
ben.

Die zweite Mannschaft der
Pomperlbuam konnte die Erwar-
tungen leider nicht ganz erfüllen
und blieb hinter ihren Erwartun-
gen zurück. Dennoch konnten
sich die Schützen Josef Lorenz,
Georg Ehrenthaler, Armin Götzer,
Reinhold Plinganser und Willi Ur-
mann als Ersatz bei der Siegereh-
rung im Festzelt über einen vier-
ten Platz freuen. Auch nächstes
Jahr findet ein Stockturnier statt,
bei dem auch der Bayern-Fanclub
Pomperlbuam wieder vertreten
sein wird, wie Präse Manfred Wag-
ner versprach. „Weil es wichtig ist,
dass man sich unter den Fanclubs
gut versteht, denn es gibt ja nur
ein Ziel und zwar die Unterstüt-
zung unseres Lieblingsverein im
Stadion und in der Öffentlichkeit“,
so Wagner. − bb

Die Stockschützen der Pomperlbuam (stehend v. l.): Manfred Wagner,
Armin Götzer, Georg Ehrenthaler, Reinhold Plinganser, Josef Lorenz, (sit-
zend v. l.) Willi Urmann, Jürgen Reitinger, Walter Wilhelm und Helmut
Klaffenböck. − Foto: Auer


